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herrlichen Bibliothek (cjetzt gegen Bände) verwendet wurden, legen autes
chaftlichen Leben und Streben innerhalb denZeugnis ab von dem regen wiſſenſf

Mauern des altehrwürdigen Chorherrnſtiftes. Aber auch der Literarhiſtoriker ird
dem jungen, ſtrebſamen Verfaſſer an wiſſen und ſagen für die rei Nam⸗
haftmachung bvol! Literaturwerken, die Kloſterneuburg ihre Entſtehung verdanken
und bisher wenig oder nicht bekannt Druck und Ausſtattung iſt ſchön;
das Umſchlagblatt zier ein ſchönes ild 8 Stiftes Kloſterneuburg.

Möchten auch andere Stifte und Klöſter die Veröffentlichung
ähnlicher Arbeiten ſchreiten; beiden obengenannten Zwecken würde dadurch
reichliche Förderung zuteil werden.

Stift S Florian. Profeſſor IDr Joſ. 01

24 Selbſtbiographi des Athanaſiu Kircher. Aus dem
Lateiniſchen erſe urch Dr kolau. eng 80⁰ 68 Fulda 1901
Fuldaer Aktiendruckerei. Broſchiert

In recht intereſſantes Büchlein macht hiemit der Herr Ueberſetzer dem
deutſchen Publikum zugänglich. Athanaſius Kircher wurde 2. Mai
U Geiſa, einem kleinen Städtchen In der Nähe Fulda  8 geboren, trat uim ahre 1618
11 Paderborn un die Geſellſchaft Je

ſu und ſtarb Rom  * 1680 Er beſaß eine
ſtaunenswerte Gelehrſamkeit in Mathematik, Phyſik Naturgefchi  E, Archäologie
U. und wurde deshalb bn ſeinen Zeitgenoſſen als doctor centum artium
gerühmt. 3 7 der nach ſeinem Tode im römiſchen Kolleg vorgefundenen Selbſt.
biographie ver reitet ſich beſonders Üüber en wiederholt genoſſenen wunder—
baren Schutz Gottes und über ſeine literariſche Tätigkeit, vor allem über ſeine
Bemühung zur Entzifferung der ägyptiſchen Hieroglyphen. Die Ueberſetzung
lieſt ſich 1 fließend Oite ein riginal. Dr Moisl.

29 Handbuch für die Leiter der marianiſchen Kongre⸗
gationen und Sodalitäten Zuſammengeſtellt bon Rektor Jo
hannes Dahlmann. 80. 184 S Münſter 1902 Alphonſusbuch⸗
andlung. M 1.80 2.16

Der Titel des empfehlenswerten Büchleins läßt wohl viel ehr vermuten,
als der Inhalt bietet, da wir nunur izzen für orträge, und 5 zunächſt für
Jungfrauen⸗Kongregationen vor uns ehen Es ſind Entwürfe von Vorträgen,  *
die der Verfaſſer für die Kongregation der Ladendienerinnen U Münſter U⸗
ſammengeſtellt hat, wo EL ereits 0  Le lang als Präſes fungierte. Er leiſtet
aber mit dieſem Büchlein doch einen ſehr erwünſchten Dienſt allen jenen räſides,
welche Ueberbürdung mit anderen Geſchäften 3u wenig Zeit aben, el
0 oder deen für die Anſprachen U ammeln: richtig ird Im Vor⸗
worte bemerkt, daß für das Leben und en El der Sodalität die Abhaltung
der Konferenzen gleichſam der Pulsſchlag ſind Die dargebotenen Entwürfe,
enn auch Oft mit wenigen Schlagworten gegeben, ſind wirklich ſehr zweck
mäßig und laſſen ſich leicht veiter ausführen. Zuerſt finden Pir Konferenzen
Zur Vorbereitung für die Aufnahmen in die Kongregation, ſodann 53 Konferenzen
für die monatlichen Verſammlungen über Mariens Leben, ugenden und Ver—
ehrung; * folgen Uüber en heiligen Joſef und über den heiligen Aloiſius;
letztere behandeln zugleich die Schutzmittel und Früchte der eiligen Reinigkeit und
ſind für die betreffende Zuhörerſchaft als die ſchönſten und kräftigſten ehr 3u
empfehlen Im Inhalte der orträge ird kaum auszuſetzen ſein;
wäre  j7 zur Vermeidung bn Mißverſtändniſſen auf 61 (87 Konf.), den
Worten: „Bete, nicht te der junge Auguſtin, der wohl betete Am euſ

eit,
aber die Gewährung ſeiner Bitte nicht wünſchte, ſondern bete wie Salomon, der
vor den Herrn hintrat und bat“ etwa hinzuzufügen: ber Auguſtin
fuhr fort 3u beten und erlangte endlich die Gnade, Salomon wandte ich ab



681

von der Gottesverehrung und kam zum traurigſten ſittlichen 7  Il Als „Hand—
büchlein für Vorträge mn marianiſchen Jungfrauen⸗Kongregationen“ wird das
erk des Herausgebers bera mit an begrüßt verden können.

Freinberg, Linz. eorg Kolb
26) Ida Gräfin ahn⸗Hahn, geſammelte erte Serie

Romane und Gedichte. Regensburg. Habbel. 120 Lieferungen
A MN. — X — Bände broſchiert M.36.— — K
eb M 45 —

Die Werke der Gräfin da Hahn⸗Hahn bedürfen deier beſonderen Em  —  —
ehlung mehr; ihr hervorragender literariſcher Wert iſt längſt anerkannt, wurden
ſie doch als Beſten gehörig bezeichnet, was jemals in deutſcher Sprache e⸗
chrieben worden iſt. Insbeſondere ſind die Schöpfungen aus der zweiten Lehbens—
periode der geiſtvollen Schriftſtellerin noch nicht vieder erreichte Meiſterſtücke
der katholiſchen Erzählungskunſt. In dieſer Geſamtausgabe werden die erke der
Gräfin da aAhn⸗Hahn weiteren Kreiſen einem möglichſt niedrigen Preiſe
zugänglich gemacht. (Ein Drittel der bisherigen Einzelausgaben.) Das Erſcheinen
dieſer Geſamtausgabe ird deshalb Literaturfreunden ſehr willkommen ſein. Franz
Hülskamp chreibt im Lit Handwſr. 1902 770 „Man kann ich darüber  17
freuen, zumal da eine 9  0 Reihe dieſer Liften chon ſeit Jahren im uch
handel vergriffen war Die Sachen ſtehen bekanntlich ſowo durch den
Reichtum ihres Inhalts Pie durch die Kunſt der Kompoſition und den del der
Sprache hoch über der Durchſchnittsware.“ Nach dem Proſpekt bringt die erſte
Serie die nach der Konverſion der Verfaſſerin geſchriebenen Bände Romane
und Bände Gedichte in der Reihenfolge, wie ſie die ſel Verfaſſerin geſchrieben.
Den nfang macht der oman „Maria Regina“, der im Publikum den größten
Beifall fand und der trotz des hohen Preiſes der bisherigen Einzelausgabe (geb.
M. 12.—) bereits die ſechſte Auflage erlebt hat Dieſem folgt dann der on den
Literaturkritikern noch höher geſchätzte Roman „Doralice“, hierauf „Zwei Schweſtern“
und der berühmte Konvertitenroman „Peregrin“;  770 als ünfter der einzige
riſche Roman der Verfaſſerin „Eudoxia  I Weiter reihen ſich „Die Erbin
von Cronenſtein“, 77  le eines Armen Fräuleins“, „Die Erzählung des
Hofrats“, lauter hochintereſſante Bilder aus der modernen Geſellſchaft, „Die Glöck
nerstochter“, in welchem Roman die ſel Gräfin nach dem Irteil H.Keiters ihr
„künſtleriſch beſtes“ geleiſtet hat; ferner „Vergib Uuns unſere Schuld“ ein Familien⸗
drama, „Nirvana“, das Leben einer koketten ungläubigen Frau, „Der breite Weg
und die Straße“ und der E  E, dabei im betrachtet, beſte Roman
„Wahl und Führung“. Die N die lauretaniſche Litanei ich anlehnenden Ge
dichte „Unſerer leben Frau

1⁴ und der weitere and geiſtlicher Gedichte „Das
Id der Kirche“ ilden en der erſten Serie. Die zweite Serie bringt
ihre Liſten Der erſten Lieferung iſt eine biogra

iſch
literariſche Skizze von tto von aching beigegeben, die ein getreues, WWM arf
gezeichnetes Bild des ewegten Lehens der Gräfin entrollt und ihre erke ritiſch
beleuchtet. Mehrere intereſſante Porträts der IA aus verſchiedenen Lebens—
ſtufen nach Originalen der jeweiligen Zeit hergeſtellt, wie ilder aus ihrem
letzten Aufenthaltsorte, dem Kloſter zum guten Hirten un Mainz, illuſtrieren die
elbe Wie die vorliegenden zwei erſten E eigen, iſt die Ausſtattung trotz der
großen Billigkeit (28 Seiten für M —.30) eine ſehr gute E iſt eine chöne,
normalgroße O  chrift angewandt. Wir unen die Anſchaffung dieſer Ausgabe
jeder katholiſchen Familie empfehlen
27) Die Zierde der geiſtlichen Hochzeit.
2 Vom glänzenden Stein
29) Das uch von der öchſten Wahrheit. Dre Schriften

des Myſtikers Joh van Ruysbroeck. Aus dem Vlämiſchen überſetzt von


